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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

hier finden Sie wichtige Hinweise zur sinnvollen und kostengünstigen Bestimmung des Vita-
min-D-Status: 

erste Hydroxylierung durch 25-Hydroxylase in der Leber zu 25-OH-Vitamin-D  (2  bzw.  3 )  

zweite Hydroxylierung durch 1α-Hydroxylase in der Niere zu 1,25- (OH)2-Vitamin-D (2  bzw .

3 )  

 

 

 

 

Vitamin D2 (Ergocalciferol): 
wird mit der Nahrung aufgenommen, 

fettlöslich 

Vitamin D3 (Cholecalciferol, Calciol): 

wird in der Haut unter Einfluss von UV-Licht 
gebildet 

25-OH-Vitamin D (Calcidiol):

Der entscheidende Parameter für die Er-
mittlung des Vitamin D-Status ist das 25-
OH-Vitamin-D, da dieses mit einer Halb-
wertszeit von ca. 3 Wochen der beste Re-
präsentant der Vitamin D-Versorgung ist. 
Vitamin D zirkuliert vorwiegend als 25-OH-
Vitamin-D im Blut. 

Indikat ion:  
• Überprüfung der Vitamin D-Versorgung

(unzureichende Verfügbarkeit, zu wenig
Sonnenlicht, Diätfehler, Malabsorpti-
onssyndrom z.B. bei Zöliakie, Cho-
lestase, Pankreasinsuffizienz)

• Verdacht auf Osteoporose
• Lebererkrankung: unzureichende Hyd-

roxylierung
• Medikamenteneinnahme (v.a. An-

tiepileptika): beschleunigter Abbau des
Vitamin D durch Enzyminduktion

• nephrotisches Syndrom: renaler Verlust
• Hypokalzämie, Hypophosphatämie, Hy-

pokalziurie, erhöhte alkalische Kno-
chenphosphatase und erhöhtes Para-
thormon können mit einem Vitamin D-
Mangel einhergehen

• Therapiekontrolle: v.a. Vitamin-D-Über-
dosierung bzw. -Intoxikation

1,25-(OH)2-Vitamin D (Calcitriol): 

Das 1,25-(OH)2-Vitamin-D ist als Marker 
ungeeignet, da es in vivo nur eine Halb-
wertszeit von wenigen Stunden hat und mit 
der Vitamin D-Versorgung nur mäßig korre-
liert. 

1,25-(OH)2-Vitamin-D ist der biologisch ak-
tivste Metabolit im Hinblick auf den Ca-
Stoffwechsel. Seit einiger Zeit ist bekannt, 
dass 1,25-(OH)2-Vitamin-D auch in zahlrei-
chen anderen Geweben synthetisiert wird, 
was für die extra-skelettäre Wirkung von Vi-
tamin D mitentscheidend ist. 

Indikat ion ( in  Sonders i tuat ionen) :  
• Differentialdiagnostik z.B. bei chroni-

scher Niereninsuffizienz
• Hyperkalzämie bei paraneoplastischem

Syndrom (PTH erniedrigt)
• Rachitis Typ I und II (Störungen der

Calcitriol - Produktion bzw. genetischer
Defekt des Vit. D-Rezeptors)

• Granulomatöse Entzündungen: ver-
stärkte extrarenale Bildung (z.B. bei
Sarkoidose oder Tuberkulose)

• Therapiekontrolle

Es erbringt keinen Mehrwert für die einfa-
che Bestimmung des Vitamin-D-Status ei-
nes Patienten. 
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Bitte nutzen Sie bei der Anforderung von Vitamin D die Auswahlmöglichkeit auf unseren Aufträ-
gen unter der Überschrift „Vitamine“: 

• Vitamin D (25OH) 

• Vitamin D (1,25OH) …oder teilen Sie uns genau mit, welchen der beiden Metabolite Sie 
wünschen. 

Bei  Anforderung von „Vitamin D“/  „Vi tamin D3“ gehen wir davon aus, dass Sie die Bes-
timmung des Versorgungsstatus mit Vitamin D wünschen und werden daher 25-OH-Vitamin-D 
für Sie erfassen. 

 

 

benötigtes Material:  
Serum 

Abrechnung:   
25-OH-Vitamin-D     1,25-(OH)2-Vitamin-D 
GKV: EBM 32413 = 18,40 €   GKV: EBM 32421 = 33,80 € 
IGeL: GOÄ 4138 = 27,98 € (Faktor 1,0)  IGeL: GOÄ 4139 = 43,72 € (Faktor 1,0) 
PKV: GOÄ 4138 = 32,18 € (Faktor 1,15)  PKV: GOÄ 4139 = 50,28 € (Faktor 1,15) 

Ansprechpartner: 
Dr. med. B. Schottmann  Tel.: 0371 83650-2110 


